
Oö. Landtag: Beilage 1255/2019, XXVIII. Gesetzgebungsperiode  

 

Abänderungsantrag 

der sozialdemokratischen Abgeordneten 

zur Beilage 1229/2019 (Bericht des Finanzausschusses betreffend den Voranschlag  

des Landes Oberösterreich für das Finanzjahr 2020 [einschließlich Stellenplan]), 

Budgetgruppe 6 „Straßen- und Wasserbau, Verkehr“,  

betreffend Klimaticket für Oberösterreich 

 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

1. Der in der Voranschlagstelle 1/699304/7403 „Transfers an Beteiligungen des Landes 

(OÖVGVerkehrsdienste)“ im Teilabschnitt 1/69930 „OÖ. Verkehrsverbund“ veranschlagte 

Betrag von 114.260.000 Euro wird im Ergebnis – und Finanzierungshaushalt auf 

121.760.000 Euro erhöht. 

 

2. Dementsprechend erfolgt eine Reduktion der im Landeshaushalt 2020 vorgesehenen 

Schuldenrückzahlungen um 7.500.000 Euro. 

 

Begründung 

 

Die Verkehrssituation auf Oberösterreichs Straßen ist ein allseits bekanntes Problem. Zu viele 

der Pendlerinnen und Pendler sind täglich mit den Autos unterwegs, was zu täglichen Staus 

führt. Die öffentlichen Verkehrsmittel sind Vielen als Alternative zu teuer. Dies gilt 

insbesondere etwa dann, wenn der Besitz eines Kraftfahrzeuges für eine Familie notwendig 

ist und der Kauf eines Jahrestickets zu einer Doppelbelastung führt. 

 

Um die Straßen und die Umwelt wesentlich zu entlasten, ist eine verstärkte Förderung der 

öffentlichen Verkehrsmittel praktisch unumgänglich. Mit der Erhöhung des veranschlagten 

Budgets für Transfers an den Oö. Verkehrsverbund um 7,5 Millionen Euro soll ab Juli 2020 ein 

365-Euro-Klimaticket für Oberösterreich mitfinanziert werden. Mit diesem Ticket dürfen die 

InhaberInnen ein Jahr lang in ganz Oberösterreich alle Arten von öffentlichen Verkehrsmittel 

auf allen öffentlich angebotenen Strecken benutzen. Immer mehr Menschen stehen 

öffentlichen Verkehrsmitteln positiv gegenüber. Durch die Verbilligung des Preises mit Hilfe 

einer Landesförderung auf nur einen Euro pro Tag, würden die Öffis in allen Lebenslagen auch 

tatsächlich leistbar und verstärkt genutzt werden.  

 

Linz, am 02. Dezember 2019 

 

(Anm.: SPÖ-Fraktion) 
Rippl, Müllner, Bauer, Lindner, Krenn, Binder, Promberger, Schaller, Peutlberger-
Naderer, Makor, Weichsler-Hauer 


